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Frankfurt, 13.05.2020 
 
Schulstart ab dem 18.05.2020 für die E-Phase sowie die Sekundarstufe I  
 
 
Sehr geehrte Eltern,  
liebe Schülerinnen und Schüler,  
 
der Schulstart am 18.05.2020 stellt uns vor Herausforderungen.  
Wir werden Ihnen hoffentlich heute im Laufe des Tages, evtl. aber auch erst am Freitag sagen können, 
an welchem Tag und um welche Uhrzeit Ihr Kind ab Montag wieder die Schule besucht. Schon heute 
möchten wir Sie über den aktuellen Planungstand in Kenntnis setzen und Sie erneut bitten, mit Ihren 
Kindern die absolute Notwendigkeit der Einhaltung unserer Hygieneregeln zu besprechen. Insbesonde-
re die Abstandsregeln als auch die Maskenpflicht innerhalb des Hauses sind besonders wichtig. Ein 
Verstoß gegen die Abstands- und Hygieneregeln stellt eine Gefährdung der Mitschülerinnen und Mit-
schüler sowie der Lehrkräfte dar. Schülerinnen und Schüler, die sich nicht an die Abstands- und Hygie-
neregeln halten, werden nach einmaliger Ermahnung vom Rest des Schultags ausgeschlossen (§ 66, 
Abs.2 VOGSV).  
 
Zur Organisation:  
 

1. Tagestruktur 
- Die Tagesstruktur ist in eine Vormittags- und Mittagssequenz unterteilt. Die jeweiligen 

Lerngruppen nehmen nur an einer Sequenz teil. 
- Für Klassen mit mehr als 26 Schülerinnen und Schülern erfolgt eine Drittelung.  Die Fach-

lehrer*innen unterrichten im Rotationsprinzip im selben Block am selben Tag alle Drittel-
gruppen. 

- Klassen mit 26 Schülerinnen und Schülern oder weniger und die Kurse der E-Phase wer-
den halbiert und von dem selben jeweiligen Fachlehrer* in zwei benachbarten Räumen 
parallel unterrichtet.  

- Bitte besprechen Sie mit Ihren Kindern die absolute Notwendigkeit, auf dem Sitzplatz sit-
zen zu bleiben, wenn die Lehrkraft den Raum wechselt bzw. im Nachbarraum unterrichtet.  

- In den Klassen tragen die Schülerinnen und Schüler keine Masken. Daher ist hier umso 
mehr auf die Wahrung der Abstände zu achten. Dies funktioniert nur, wenn die Schülerin-
nen und Schüler an ihren Plätzen verbleiben.  

- Zeitstruktur: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gedrittelte Klassen 

8.30 - 9.15h 

9.30 - 10.15h 

10.30 - 11.15h 

11.15 -12.15h 

12.15 - 13.00h 

13.15 - 14.00h 

14.15 – 15.00h 

halbierte Klassen/Kurse 

7.45 – 9.15h 

9.30 – 11.00h 

11.00 -12.00h 

12.00 - 13.30h 

13.45 - 15.15h 
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- Die Einteilung der Drittelgruppen und Klassenhälften erfolgt entsprechend der alphabeti-
schen Reihenfolge der Klassenliste. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir hiervon keine 
Ausnahmen machen können.   

 
2. Verhaltensregeln für das Ankommen 

- Die beiden Tore des provisorischen Schulhofes sind geöffnet.  
- Die Schülerinnen und Schüler können frühestens 15 min vor Unterrichtsbeginn das Ge-

bäude betreten. Die mittleren Haustüren stehen offen. Das Aufsuchen der Unterrichts-
räume wird durch zwei Aufsichten im Eingangsbereich koordiniert und erfolgt durch das 
Haupttreppenhaus. Alle Lehrkräfte sind 15 min vor Unterrichtsbeginn in bzw. vor den 
ihnen zugewiesenen Räumen. 

- Bitte beachten Sie, dass die Türen des Schulhauses mit Unterrichtsbeginn wieder geschlos-
sen werden. Es ist absolut unabdingbar, dass die Schülerinnen und Schüler pünktlich sind.  

 
3. Verhaltensregeln während der Pausen 

- Die Schülerinnen und Schüler bleiben auf ihren Plätzen und verlassen den Raum nur, um 
zur Toilette zu gehen. Hier empfiehlt es sich aufgrund der Toilettenregelung (max. 2 Schü-
lerinnen und Schüler in einem Toilettenraum), diese bei Bedarf auch während des Unter-
richts aufzusuchen. 

- Die Lehrkräfte wechseln die Unterrichtsräume in Absprache mit den in dieser Lerngruppe 
eingesetzten Kolleginnen und Kollegen, so dass die Schülerinnen und Schüler beaufsichtigt 
bleiben. Ein Aufenthalt im Lehrerzimmer während der kleinen Pausen ist nicht vorgese-
hen. 

 
4. Prinzipien und Bedingungen für die Fächerauswahl der jeweiligen Klasse 

Bitte haben Sie Verständnis, dass in den einzelnen Jahrgangsstufen die Anzahl der zu unter-
richteten Fächer sehr unterschiedlich ist, gleiches gilt für den Entfall hinsichtlich Fächeranzahl 
und Stundenumfang. Dies betrifft die jeweiligen Klassen sehr unterschiedlich, was unter ande-
rem den unterschiedlichen Klassengrößen sowie den zur Verfügung stehenden Lehrkräften im 
Präsenzunterricht geschuldet ist. In der ersten Woche sollen nach Möglichkeit die Klassenleh-
rer*innen ihre Klassen treffen.  
 

 
5.  Verhaltensregeln für das Verlassen des Schulgebäudes 

- Die beiden Tore des provisorischen Schulhofes sind geöffnet.  
- Der Unterricht endet pünktlich. Die Schülerinnen und Schüler verlassen sehr zügig wieder 

über das Haupttreppenhaus das Gebäude und auch den Schulhof. Die mittleren Haustü-
ren stehen dann wieder offen. Auch sind zwei Lehrkräfte als Aufsicht eingesetzt. 

- Besonders sensibel ist die Zeitregelung beim Übergang zwischen Vormittags- und Mit-
tagsblock. Hier muss strikt darauf geachtet werden, dass die Zeitvorgaben eingehalten 
werden. 

 
 

6. Beschulung von Schülerinnen und Schülern, die nicht am Präsenzunterricht teilnehmen können 
Es nehmen etwa 98% der Schülerinnen und Schüler an der Schillerschule am Präsenzunter-
richt teil. Mit den Schülerinnen und Schülern, die nicht am Präsenzunterricht teilnehmen kön-
nen, vereinbaren die Lehrkräfte eine individuelle Lösung, um über den versäumten Stoff zu in-
formieren.  
Einen „Live“ – Video-Stream aus dem Klassenraum wird es NICHT geben.   
Bitte haben Sie Verständnis, dass das Klassenzimmer ein geschützter Raum ist, in dem sich 
Kinder und Jugendliche frei äußern können müssen.  
 

7. Ausblick 
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- Der aktuelle Stundenplan ist lediglich für die Woche vom 18. bis 20. Mai gültig. Für die 
Folgewoche wird es einzelne Abweichungen für Montag bis Mittwoch geben. Außerdem 
stehen für Präsenzunterricht noch der Donnerstag und Freitag zur Verfügung. Diese bei-
den Tage werden noch geplant. Es wird voraussichtlich nicht so sein können, dass alle 
Klassen zweimal in die Schule kommen. 

- Bitte haben Sie Verständnis, dass es an der einen oder anderen Stelle evtl. zu „Ungerech-
tigkeiten“ im Umfang des Präsenzunterrichts kommen kann. Wir werden uns um größt-
mögliche Gerechtigkeit bemühen, aber planerisch sind dem aufgrund der Gebäudesituati-
on, der Klassengröße sowie Feiertagen und dem mündlichen Abitur einfach Grenzen ge-
setzt.  

- Nach den ersten drei Tagen Präsenzunterricht werden wir alle einen Eindruck haben, was 
gut läuft und wo wir nachjustieren müssen. 

 
8. Verschiedenes 

Verwaltungsgang  
- Der Verwaltungsgang ist grundsätzlich frei zu halten und nur im Notfall zu benutzen.  
- Von Kontaktaufnahme der Lehrkräfte vor dem Lehrerzimmer ist abzusehen (die Lehrkräfte 

halten sich in der Regel sowieso in den Klassen oder in der Aufsicht auf).  
- Bitte sehen Sie von persönlichen Anfragen im Sekretariat ab. Die Sekretärinnen sind be-

sonders gefährdet, da das Sekretariat in der Regel sehr hoch frequentiert ist. Schulbe-
scheinigungen werden weiterhin per Post zugestellt.  

- Für absolut notwendige persönliche Vorsprachen im Sekretariat, bitten wir um Termin-
vereinbarung.  

 
Wir freuen uns darauf, unsere Schülerinnen und Schüler in der kommenden Woche wieder in der 
Schule begrüßen zu dürfen.  
 
 
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund  
 
 
Claudia Wolff          Beatrix Weirich  
Schulleiterin          stv. Schulleiterin  
 
 


